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Nr. 287 . Zweites Blatt. Donnerstag den 30. September

Bekanntmachung.
Am 1. Oktober wird in Neckarburke » in Bereinigung mit der daselbst bestehenden Postagentur eine ReichS-Telcgraphenanstalt mit beschrä nktem

Tagesdienst eröffnet werden .
Karlsruhe (Baden) , den 27. September 1886. Der Kaiserliche Ober -Postdirector ,

In Vertretung :
S ch m ü ck e r .

Danksagung .
Durch Herrn Bürgermeister Krämer erhielten wir von Ungenannt ein Geschenk von fünfzig

Mark , wofür wir unfern verbindlichen Dank aussprcchen .
Karlsruhe , den 29. September 1886.

Verein zur Rettung sittlich verwahrlost er Kinder .
^ Badischer Frauenverein .

Frauenarbeitsschule .
Am S. Oktober d. I . beginnt ein Kurs im Putzmachru (2 Doppelstunden wöchentlich) , in

welchen noch Teilnehmerinnen ausgenommen werden können .
Anmeldungen sind an die Unterzeichnete Stelle zu richten .

Karlsruhe , den 29. September 1886.
Der Borgand der Abtheilung I . , Gartenscklößch en, Herrenstraße 48 .
b * Badischer Frauenverein .

Zeichenschule .
In der Zeichenschule des Bad. Frauenvereins werden bei genügender Betheiligung folgende am

LS. Oktober beginnende Kurse stattfinden:
. 1 . Freihandzeichnen : Zeichnen von Ornamenten und Figuren nach Vorlage und Modell.

8 Stunden wöchentlich . Lehrer Herr Gagel . Honorar 25 ^6 pro Semester.
2. Kunstgewerbliches Zeichnen : Darstellung und Entwerfen kunstgewerblicher Gegenstände.

Farbstudien , Aquareütren. 4 Stunden wöchentlich . Lehrer Herr Gagel. Honorar 20
pro Semester.

3 . Porzellanmalen r Dekoriren von Porzellan nach Vorlagen und selbstständigen Entwürfen .
4 Stunden wöchentlich . Lehrer Herr Bott . Honorar 20 pro Semester.

4 . Kunstgeschichtliche Dorträge : 1 Stunde wöchentlich . Herr Kotzmann . Honorar 10
pro Semester.

5 . Der kleine KurS : 6 Stunden wöchentlich . Lehrerin Fräulein Obermüller. Honorar
10 4̂! pro Semester. Dieser Kurs findet unter allen Umständen statt und ist eine Erneuerung
der schon geschehenen Anmeldungen nicht erforderlich .

Die Anmeldungen zur Zeichenschule müssen baldmöglichst und zwar spätestens bis zum
10. Oktober bei der Unterzeichneten Stelle stattsindcn .

Karlsruhe , im September 1886.
Der Vorstand der Abtheilung I . (Gartenschlößchen , Herrenstraße 45).

^ WM" Fahrnist -Versteifierung.
Freitag den 1. -Oktober l. I .,

Vormittags 9 Uhr anfangend,
werden in der Erbprinzenstraße 34 im Hinterbaus nachverzeichnete , zum Nachlaß des verstorbenen
Kanzleidieners Georg Egner dahier gehörigen Fahrnisse gegen Baarzahlung öffentlich versteigert :

1 goldene Taschenuhr , Mannskleider, Bettwerk, Weißzeug , 1 Kanapee , 1 Chiffonniere , 1 tannener
Kastm , 2 Nachttische , 2 Waschtische , 1 Eckschränkchen, 1 Kommode , 1 Küchenschrank, 1 eiserner
Ofen , Spiegel , Bilder und sonst verschiedener Hausrath ,

wozu Kaufliebhaber eingeladen werden .
Karlsruhe , den 29. September 1886. D?. ZAMAlD , WmseNNchter .

2.1 . Fahrntß-Versteigerung.
Freitag den 1 . -Oktober l . I . » Nachmittags 2 Uhr anfangend ,

werden in der Waldstraße 69 ( Gasthaus zum goldeueu Karpfen ) nachverzeichnete Fahrnisse aus
einem Nachlaß gegen Baarzahlung öffentlich versteigert :

Weißzeug , ein- und zweithurige Schränke, verschiedene Tische, Stühle , 1 Kommode , 2 AuSlage-
kästen, 4 vollständige Betten mit 2 Roßhaarmatratzen, 1 eiserner Brodständer (2 m hoch, 1,20 m
breit) , Körbe , Zinnformen (für Bäcker), 1 Stehpult , 2 Wandkästchen , eine Parthie Düten , eine
Parthie Champagnerflaschen , Glaswaaren und Porzellan , Spiegel , Ofenschirme . 3 kleine Wein¬
fässer , Züber, Stander und sonst verschiercner Hausrath ,

wozu Kaufliebhaber eingeladen werden .
Karlsruhe , den 29 . September 1886.

_ Leop . Brombacher , Waisenrichter .
Beiertheim .

Bich- und Fihrmßdclstcigcrimg .
AuS dem Nachlasse der -s- Josef Fischer II .

Wittwe werden der Erbtheilung wegen am
Freitag de » I . Oktober d. I .,

Morgens 8 Uhr anfangend,
öffentlich versteigert :

1 Pferd , 2 Kühe , 7 Hübner, 2 Wägen, 1 Pflug
und Egge , 1 Milchwägelchen , 1 Parthie Dung,
Brennholz, Bettung und Weißzeug , Schreinwerk,

Feld - und Handgeschirr und sonst noch ver¬
schiedener Hausrath .
Beiertheim, den 28. September 1886 .

Bürgermeisteramt.
Braun .
vät . Weber, Rathschreiber.

Oeffentliche Versteigerung.
Freitag den 1. Oktober d. I . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
werde ich im Pfandlokale, Zähringerstraße 44 hier,

1 Vertigo und 1 Waschkommode mit Marmor
platte

gegen Baarzahlung im Vollstreckungswcge öffentlich
versteigern .

Karlsruhe , den 28 . September 1886 .
Burgard , Gerichtsvollzieher.

Wohnungen zu vermiethen.
* Augustastraße 3 ist der 2. Stock von 3—4

geräumigen Zimmern , Küche mit Wasserleitung,
Glasabschluß, Magdkammer, Waschküche und Zuge¬
hör zu vermiethen . Näheres im 1. Stock daselbst .

* Karlstraße 53 ist eine Mansardenwohnung,
bestehend aus einem Zimmer und Küche mit Wasser¬
leitung , sowie im 2. Stock zwei große unmöblirte
Zimmer einzeln oder zusammen auf 23 . Oktober
zu vermiethm. Näheres im 2. Stock.

4 .1 . Karlstraße 69d , Neubau , find 2 Woh¬
nungen im 3 . und 4. Stock von je 3 Zimmern
sammt Zugehör auf 23 . Oktober zu vermiethm.
Zu erfragen daselbst , parterre.

* Eine Wohnung von 2 Zimmern sammt Zuge¬
hör und eine Wohnung von 4 bis 5 Zimmern
mit Zugehör sind auf 23 . Oktober zu vermiethm:
Schwimmschulweg 16, parterre .

* Eine freundliche Wohnung von 3 Zimmern,
Küche und Keller im Seitengebäude ist auf 23 . Ok¬
tober zu vermiethen . Zu erfragen Waldstraße 73
im 1 . Stock .

* Auf 23. Oktober oder später ist eine Wohnung,
bestehend aus 2 großen Zimmern sammt Zugehör,
mit GlaSabschluß. an brave Leute zu vermiethen .
Zu erfragen bei B . Mock , Werderplatz 41.

* Eine freundliche Wohnung , bestehend aus
einem geräumigen Mansardenzimmer mit Keller ,
Ist auf 23 . Oktober, sowie ein Partcrrezimmer , nach
dem Hof gebend , ist sogleich zu vermiethm. Nä¬
heres Hirschstraße 18, parterre.

Schührnftraße 93
schöner Aussicht in's Freie, bestehend aus 3 Zim¬
mern, Küche, Keller , Speicherkammerund Trockm -
speicher, sofort od. auf 23. Oktoberzu vermiethen. *

ZiihriiigcrftlLßc Kl
freundliche Wohnung , bestehend in 3 Zimmern
und Küche mit Wasserleitung, auf dm 23. Okto¬
ber zu vermiethen. Zu erfragen im 2. Stock des
Vorderhauses. «
* Laden mit Wohnung
und Zugehör , am Spitalplatz geleg »», ist so¬
fort oder per 2». Oktober zu vermirthe « . Zu
erfrage » Spitalstraße 31 , eine Treppe hoch.

Wohnungs - Gesuch .
* Eine Wohnung von 4—5 Räumen zwischen

der Kronen- und Nitterstraße , für einm Geschäfts¬
mann passend , wird auf 23 . Oktober zu miethm
gesucht. Offerten unter I . 100 beliebe man im
Kontor des Tagblattes niederzulegen .

Zimmer zu vermiethen.
31 . Bahnhofstraße 4 sind im 2. Stock 2 bis 3

elegante Zimmer an einm oder zwei feine Herren
sogleich zu vermiethen ._ _

* Ein schönes , freundliches , gut möblirtes Zim¬
mer ist mit 1 oder 2 Betten billig zu vermiethm:
Wilhelmstraße 36 im Seitenbau im 2. Stock .

2.1. Erbprinzmstraße 32 , in nächster Nähe der
Jnfanteriekaserne, ist ein schön möblirtes Parterre¬
zimmer , für einm Einjahrig -Freiwilligen geeignet ,
auf 1. Oktober lu vermietbm.



* Ein freundliches , gut möblirteS Parterrezimmcr
ist sogleich oder auf 1 . Oktober zu vermiethen:
Steinüraße 12._

* Ein auf die Straße gehendes , gut möblirteS
immer ist zu vermiethen : Schützcnstratze 4l im

Stock.
*2.l . Werderplatz 54 ist im 2. Stock ein gut

möblirteS Zimmer an einen soliden Herrn sofort
oder auf spater zu vermiethen

*2.1 . Ein freundlich möblirteS Zimmer , mit
einem Fenster nach der Straße gehend , ist au '
den I . Oktober zu vermiethen : VoiiUl « »
»<»« «»« 1« im S. Stock recht ».

* Werberstraße 72 , in der Nähe der Rüppurrer -
straß« , ist tm 3. Stock links ein schöne» , gut
möblirteS Zimmer , mit zwei Krcuzstkcken aus die
Straße gehend , sogleich oder auf 1 . Oktober billig
zu vermiethen.

* Ein unmöblirtes Mansardenzimmer ist auf
den 23 . Oktober oder 1 . November zu vermiethen.
Näheres Douglasstraße 26 tm3 . Stock (Nachmittags)
Daselbst ist em beinahe noch neuer Kinderwagen
zu verkaufen .

— Zwei freundliche Zimmer , Hockparterre, je
mit besonderm Eingang und mit drei Fenstern nach
der Straße gehend , sind unmöblirt sofort oder auf
1. Oktober zu vermiethen . Auf Wunsch kann das
Schlafzimmer auch möblirt werden . Näheres
Hirschstraße 44 , parterre.

Scheffelstrabe 8 ist ein heizbares , einfach möb-
lirtes Mansardcnzimmer zu vermiethen . *

* Ein freundliches , möblirteS Zimmer ist zu
vermiethen : Wilhelmstraße 28 , zwei Treppen hock .

* Ein freundlich möblirteS Zimmer ist sogleich
zu vermiethen: Bahnhofstraße 14 im Hinterhaus ,
parterre.

* Zwei elegante Zimmer , unmöblirt , sind auf
23. Okiober zu vermiethen : Schillerstratze 17 im
2. Stock.

* Rüppurrerstraße 9 ist im 2 . Stock links ein
schönes und gut möblirteS Zimmer auf 1 . Oktober
oder für später zu vermiethen .

* ZLbringerstraße 14 sind zwei schön möblnte
Parterrezimmer zusammen oder einzeln sogleich zu
vermiethen. Näheres parterre.

* Hirschstraße 16 , in der Nähe der Jnfanterie -
kaserne , ist ein großes, möblirteS Parterrezimmer ,
in den Hof gebend , auf 1 . Oktober zu vermiethen.

*21 . Bürgerstraße 12, in der Nähe der Jnfan -
teriekaserne , ist ein gut möblirteS Zimmer auf
1 . Oktober zu vermiethen . Nähere» im 2. Stock.

* Mar rnüraße 39, eine Stiege hoch , ist ein gut
möblirteS Zimmer , mit 2 Fenstern auf die Straße
gebend , sowie rin kleineres Zimmer mit einem
Fenster , freiem Eingang und Aussicht auf den
Werderplatz , sogleich oder später um einen annehm¬
baren Preis zu vermiethen .

* Gn möblirteS Zimmer, auf die Straße gehend ,
ist sogleich zu vermiethen . 'Näheres Werderplatz 2t
im 2, Stock.

* Wilhelmstraße 59 ist im 3. Stock ein freund¬
liches, großes Zimmer möblirt oder unmöblirt an
einen Herrn oder eine Dame vom 15. oder 23. Ok¬
tober ab zu vermiethen .

Zwei gut möblirte Zimmer (Wohn- und Schlaf¬
zimmer) sowie zwei unmöblirte Parterrezimmer ,
nach der Straße gehend , sind sogleich oder auf 1.
Oktober zu vermiethen : Hirschstraße 18, parterre .

* Kaiserstraße 215 , Ecke der Karlstraße , ist drei
Treppen hoch links ein auf den Kasernenplatz
gehendes , gut möblirteS Zimmer ohne Gegenüber
preiswürdig zu vermiethen . Zu erfragen 3 Treppen
hoch links. ._

* ZLbringerstraße 77, neben der Post , ist sogleich
oder auf 1 . Oktober ein möblirteS Zimmer im 3.
Stock, nach der Straße gehend , zu vermiethen.

- SV « « —

Werkstelle mit Zimmer

* Karlstraße 31 ist sogleich oder auf 15 . Oktober
ein auf die Straße gehendes , gut möblirteS Man¬
sardenzimmer an einen Herrn zu vermiethen. Zu
erfragen parterre.

Zähringerstraße 82 ist im 2. Stock ein auf die
Straße gehendes , schön möblirteS Zimmer sogleich
zu vermiethen. Zu erfragen daselbst .

Drei Schlafstellen
find sogleich zu vermiethen : Ritterstraße 34. 3.1.

An eine Gesellschaft
ist ein Lokal unentgeltlich abzugeben . Näheres
Werderplatz 53. 2 .1 .

Zimmer -Gesuche .
* Eine alleinstehende Person sucht ein Parterrc -

zimmer mit Kochofen. Adressen wolle man Augusta¬
stratze 2 niederlegen .

* Ein größeres oder zwei kleinere unmöblirte
Zimmer, mit oder ohne Küche, werden sogleich ge¬
sucht. Adressen unter L . 12 sind an Kontor
de» TagblatteS erbeten .

* Ein Bieres Fräulein sucht auf 23. Oktober
in einem ruhigen Vorderhause 2 unmöblirte Zim¬
mer mit etwas Keller oder Speicherkammer. Offer¬
ten unter ll . k . 50 an daö Kontor des TagblatteS
erbeten

'

Ptnfion -Gesuch .
* Gesucht wird Kost und Wohnung in einer

besseren Familie . Offerten mit Preisangabe , «üb
Chiffre ck. ? . 274 sind an das Kontor des Tag-
blattes erbeten .

Dienst Mnträge
* Es wird sofort ein Mädchen gesucht , welches

kochen kann und Liebe zu Kindern hat : Hcrrea-
straße 7 im 2 . Stock .

Mädchen, welche etwas kochen können , sowie
Haus - und Kindermädchen finden sogleich hier und
auswärts gute Stellen durch Frau Käst , Herren¬
straße 29 , parterre.

* Steinstraße 11 im 1 . Stock wird ein Mäd¬
chen sofort gesucht , welches sich allen häuslich m
Arbeiten willig unterzieht.

Ein braves Mädcke », welches gut kochen kann ,
und eine selbstständige Köchin finden sogleich
gute Stellen durch Kast ' s CommtssionS -Lureau ,
Herrenstraße 29.

* Ein Mädchen , welches etwas kochen kann und
sich allen häuslichen Arbeiten willig unterzieht,
findet sofort Stelle . Näheres Blumcnstraße 25 im
Laden.

* Ein Mädchen , welches wirklich kochen, nähen
und bügeln kann , sowie sonstige Hausarbeit pünkt¬
lich besorgt , findet Stelle in emem kleinen Haus¬
halte : Leopoldstraße 19 eine Stiege hoch .

* Ein junges, einfaches Mädchen, welch. s sich
den häuslichen Arbeiten willig umerzieht und auch
Liebe zu Kindern hat , wird für sogttich gesucht.
Nähere« Rüppurrerstraße 7 im 3. Stock.

Ein junges , braves Mädchen , welches sich allen
bäusltckenArbeiten unterzieht , find . t Stelle : Spital¬
straße 48 im ersten Stock .

*

* Ein junges, einfaches Mädchen, welche» Liebe
zu Kindern hat , findet sogleich Stelle . Näheres
Rüppurrerttraße 6.

* Ein braves , ehrliches Mädchen , nicht unter
17 Jahren , wird für HauSa bett sogleich gesucht.
Zeugnisse sind bei der Anmeldung mitzubringen.
Näheres Bahnhofstraße 28 im Laden .

Em braves , fl ' iß ' ges Mädchen von 16 bis 18
Jahren , welches die häuslichen Arbeiten zu besorgen
versteht , findet sogleich Stelle : Kaiserstraße 19 im
Laden .

Dienst - Gesuche .
Fleißige Mädchen , welche kochen , waschen und

putzen , sowie Kindermädchen , welche nähen und
bügeln können , suchen zum sofortigen Eintritt
Stellen durch Käst ' S Commisstons-Büreau , Her¬
renstraße 29.

Eine tüchtige Köchin mit sehr guten Zeugnissen,
ein Zimmermädchen, imNähen und Bügein gewandt,
und ein junges Mädchen vom Lande, welches sich
allen häuslichenArbeitenwillig unterzieht und Liebe
zu Kindern hat , suchen aus 's Ziel Stellen durch
Frau Renz , Kronenstraße3 im 2. Stock des Hinter¬
hauses.

* Ein Mädchen , fremd hier angekommen , sucht
Stelle als besseres Zimmermädchen. Auskunft
ertheilt Frau Adam , Gasthaus zur Rose , Ama¬
lienstraße 87.

Schneider -Gesu «H .
* Ein ordentlicher Arbeiter findet auf Woche

dauerndeBeschäftigung : Leopoldstraße 11 im dritten
Stock deS Hinterhauses.

Kellnerin ,
eine einfache , wird sogleich in Dienst gesucht :
Kronenstraße 19 .

*

Kolporteur
gesucht zum Verkauf von Zeitungen in den Abend¬
stunden . Näheres Kaiserstraße 92 im Cigarren--
laden.

*

Eine gesunde Amme ,
welche schon mehrere Monate gestillt hat, wird auf
sogleich gesucht : Hirschsstaße 36 tm 2 Stock-

Eine gesunde Amme ,
welche einige Monate gestillt hat . wird sogleich
gesucht durch Frau Altinger , Amalienstr. 47 im
2. Stock .

*

DIcnstmsoML -
'l'A

auswärts durch Frau Käst , Herrenstraße 29 ,
parterre. — Ebendaselbst finden stellenlose Mäd»
chcn Aufnahme.

HauSbarsche -Gesuch .
* Ein junger , kräsi 'gcr Hausburscke , welcher

gute Zeugnisse besitzt , kann sogleich eintreten : Vik-
toriastraße 17.
Gin anständiger , kräftiger Bursche ,
welcher Zeugnisse hat , findet Stelle : Amalien-
straße 14 tm Laden .

T«rglöh«er
werden gcsuckt : Riniheimerstraße 131.

Bayerischer Hof.
Ein HanSburscke kann sofort eintreten.

Gesucht
ein williger, kräftigerund stadtkundiger Mann zum
sofortigen Einkriit. Näheres m der Buchdruckerei
von Earl Gbrrle , Akadem eslraße 29._

*

Stellen Anträge .
* Eine anständige , gewandte Kellnerin wird auf

einige Zeit zur AuS . i .'fe gesucht. Zu erfragen im
Kontor des Tagbwttes .

Sofort wird eine r . inlicbe Frau in den Mittags¬
stunden und Samstag Mittags für einen Monats¬
dienst gesucht. Z e erfragen im Kontor deS Tag¬
blattes .

*

* Zum sofortigen Eintritt wird ein jüngerer
Hausburscke gesucht. Näheres im Bratwurst -
glöckte . Ldsirstraßc.

2.1 . Lin intelligvnter zungsr ölann von
soiicksm Oirarasttkr Lockst in unssrsr Vruolcsrvi
cksusrnä Lssodäktigwns.

öuek- null llunsilli-ucitvi'vi Höring ,
Laissrstrssss 171.

Lausmadchen -Ges uch .
Zur Verrichtung von Ausgängen, welche täglich

etwa 4 Stunden erfordern , wird ein junges, zu¬
verlässiges Mädchen gesucht. Näheres Kaiser¬
straße 124 d im Laden links._

Gine fleißige Monatsfrau
wird zu sofortigem Eintritt gesucht. Näheres
Zähringerstraße 102 links.

Lehrling -Gesuch .
* In unser« Materialwaarrngeschäft

»ro » ist für einen wohlerzogenen jnnaea
Mann mit besseren Schulkenntnifse « eme
Stelle als Lehrling offen.

Eine gewandte Kellnerin
kann sogleich eintreten: Ritterstraße 34 . 2 .1.

Stelle -Gesuch .
3.1 . Ein junger , kräftiger Mann , stadtkundig ,

sucht Beschäftigung als HauSbursche , Ausläufer
oder Arbeiter zum alsbaldigen Eintritt . Anträge
sind Marienstraße 23 im Laden erbeten ._

Schreiberftelle Gesuche
— Ein braver junger Mann mit hübscher

Handschrift sucht an hiesigem Platze Stelle . Nä¬
heres Werderplatz 29, bei G . Mosetter .

Kellnerinnen,
gewandte , suche» Stellen durch
CommisfionS - Bürea », Herreustraß « 29, par¬
terre .

Kinderfrau .
* Eine alleinstehende Wittwe, welcher gute Zeug¬

nisse zur Sette stehen , sucht zu Kindern oder bei
einem ältern Herrn oder einer Dame eine passende
Stelle . Näheres bei Frau Halst , Durlacherstr. 31.

Beschäftigungs - Gesuch .
* Ein Mädchen, welches im Ausbessern der

Wäsche und Kleider sehr gut bewandert ist , sucht
noch einige Kundenhäuser. Adressen sind unter

R. 100 im Kontor des Tagblattes abzugeben.



so»» —
Name « aller Art g

iu Taschentücher und Weißzeug (Lorzeichnung ) wer- !
den unter Zusicherung schöner und guter Arbeit
bei reeller und billiger Bedienung angefertigt:
Waldstraße 3 (Vorderhaus) 3. Stock._ ^

Eine Näherin
empfiehlt sich im Unfertigen von Costümen , Haus¬
kleidern , Kinderkleidchen rc. sowie im Weihnähen
aller Art pünktlich und billigst . Auch werden
Arbeiten auf Maschinen angenommen . Näheres
Schützenstraße 85 im 4. Stock . *2.1 .

Monalsdienst -Gesucv .
» Eine fleißige Frau sucht einen MonatSdienst.

Zn erfragen Waldstraße 30 , eine Treppe hoch links .
Ebendaselbst wird auch Wäsche stückweise zum
Waschen angenommen.

WeinfSsfer-Verkauf.
* Weingrüne ovale und runde Fässer , von 20

bis 500 Liter haltend , sind billig zu verkaufen :
Kaiserstraße 124._ _
21. Zu verkaufen :
ein Mautelofen (Füllofen) mit Marmorplatte in
ein gutes Zimmer und ein einthüriger Kleider¬
kasten . Näheres Kriegstraße 75 , 2 Treppen hoch.

* Ein sehr großer « valtisch für 12 Peftonen ,
mit elegant gedrehtem Fuß , geeignet für Gesell¬
schaften . ist zu verkaufen : Karl-Friedrichstraße 3,
Hinterhaus , 2. Stock rechts ._ _

* Ein größerer Krautständer und ein ver¬
schließbarer , dreistelliger Gänsestall sind billig zu
verkaufen : Nowacks -Anlage 1 im 3. Stock , rechts .

* Zwei große Füllöfen und ein großer Huude -
stall sind billig zu verkaufen: Durlacherstraße 71 .

* Ein Winterüberzieher, 1 eiserne Kinderbett¬
lade, 1 Kinderstuhl (aus Weiden ) mit Einrichtung,
1 Schultafel mit Gestell und 1 Saukopfofen mit
Robr sind zu verkaufen : Werderstraße 20 im Hin¬
terhaus .
3.1. Füllofen ,
ein schöner , großer, sowie einige Meidinger -Oefen
sind zu verkaufen : Werderplatz 2S im 2. Stock .

Engl . Bicycle ,
Radhöbe 130 om , mit Kugellagern, wie neu , ist
sehr billig zu verkaufen : Kricgstr . 35 im Hof . *2 .1 .

Wirthschas, -Gesuch.
* Es wird von zwei geschäftskundigen , zahlungs¬

fähigen Leuten eine gangbare Pack» - oder Zapf-
wirtvschast gesucht. Offerten bittet man unter
Chiffre 30 im Kontor des Tagblattes abzugeben .

Kosttisch Gesuch .
* Ein anständiges Fräulein sucht bei einer an¬

ständigen Familie (womöglich im Centrum der
Stadt ) Mittags - und Abendtisch zu erhalten. Gest.
Anerbietungen bittet man unter 'U . 8 . im Kontor
des Tagblatle« niederzulcgcn .

Theaterplätze zu vergeben .
2 Plätze I . L »us - r .oxo hat zu vergeben ,

V . I -ivder , Logenbeschließer,
im Hostheatermagazingebäude .

UnterrichtS -Anerbieten .
*2 . 1 . Eine erfahrene Lehrerin — Eng¬

länderin — der deutschen Sprache mächtig,
wünscht noch einige Stunden zu ertheilcn in
englischer Sprache , Litteratur und Conver -
sation . Zu erfragen bei Herrn Buchhändler
Kundt , Kaiserstraße 144.

Ein Realschüler
ertheilt Schülern der Realschule Nachhülfe in allen
Fächern. Näheres im Kontor des Tagblattes . *

*2.1. Akademirstraße 67»
wird jetzt ihre Stunden wieder aufnehmen.

Frischgeschossene
große bayer Hasen
empfiehlt

Akademirstraße 46 .
Hafenziemer , j ^ ,
H «s- n,chlc,cl ""i-ln

rc . rc. 1 abgegeben.

Wohnungsveranderung.
Das Argentinische Viee - Consulat

sowie vie Wohnung von
iS

* befinden fich jetzt
» elk « rt8tr « 88v Wr . L.

Auskellungs-Restauration.
Aufforderung .

Unterzeichnete bitten , für gelie¬
ferte Arbeiten und Waaren uns so¬
fort Rechnung zukommen zu lassen .

f665 L öbnringsi '.

Ich empfehle meine stets frischgebrannten
affecs in den bekannten vorzüglichen

Mischungen , als :
Java -Mischung . . . KM . 1 20,
Wiener -Mischung . . üM 140,
Carlsbader -Mifchuag ä M 160,
Menado -Mischung ü M. 180,
Mocca -Mischung . üM 2 —

kskf . Oboist tlaekf .,
» ^ 88lÖI,I ,

Kaiserstraße 223 .
Frische

Schellfische p-r Ps„»d ° o Ps . ,
Bodexsce -B-rschc M .« ,
Soles per Wund I M , »o Pf .

gegenüber der Infauteriekaserne .
Lebend frische

Schellstscke Md Soles
sowie

Rhein -Salm und Hechte
billigst bei _I, .

Akademiestraße 46 .
Frisch eingetroffen :

ächte Frankfurter Bratwürste,
Gothaer Cervelatwurst (weiche),
Fuldaer Wurstwaarcn

empfiehlt in frischer Waare

Kaiserstraße 54 .

Fst . Schweizerkäfe in vollsaftiger
Waare st 80 Pf . per Pfd .,

„ prima Limburger , schöne
reife Waare , st 36 Pf . per Pfd . ,

„ Oberländer Rahmkäse
in schönster Waare st 60 Pf .
per Pfd . ,

„ Cocosnnß -Butter , offen u.
in 1 Pfund - Büchsen , st 65 Pf .

„ Speifefchmalz st 50 Pf . ,
,, dto . st 40 Pf.

empfiehlt

Li . Kaiserstraße 19 .

Fst. Mthkumehl Nr. 0
Pfund . . . . M . - . 21 ,

M . 1 . — ,
1

i 5 --
Centn , r

Vs "
V« "

empfiehlt bestens

M . 7 .20 ,
M . 2 . 40 ,
M . 4 . 80

^ « « 8t ,
Kaiserstraße 54 .

Gelbe Rüben
liefert per Centner und wagenweise
billigst 3.1.

LL . zWoil - s ,
Ecke der Kaiser- und Waldhornstraße .

Feiertage wegen bleibt unser
Geschäft Donnerstag den 30 . Sep¬
tember und Freitag den 1 . Oktober
geschlossen .

V . I ' uLrlLuLor
Nachfolger ,

Kaiserstraße 54 .

Heute und morgen bleibt Feiertage wegen
mein Geschäft geschlossen .

Uasla - v
S . Guggenheim 's Nachfolger .

kÄllMMNantzlle ,
einfarbig , gestreift und bedruckt,

kmkeiil . I'elriiiqiieii.InMt
sind in großer Auswahl neu und bis
zu den feinsten Qualitäten eingetrvffen
bei

Liuil LürLoL ,
— Adlerstraße 17 .

Lebende „ Edelkrebfe " , als :
Tafel-, Garnir- und Suppenkrebse,
find fortwährend vorräthig und billigst bei

Li .
Akademiestraße 46 .

keise- iüieeliLi'uki'en
6.1 . bei

kan ! keinkolcil L 8okn ,
Hofuhrmacher ,

Ecke der Kaiser - und Herrenstr - 19 .

Sparkochherde
neuester eigener Konstruktion find äußerst billig zu
verkaufen bei Franz Ttreckfuß , Herd- und Bau¬
schlosserei , Sophienstraße 56. Daselbst werden
alte Herde billigst nach neuer Konstruktion umge -
ändeit . 6 .1.

FZuitten,
frisch vom Baum gepflückt, sind wieder zu haben:
Sophienstraße 13.

*
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Leihbibliothek
von

Hvr » u » » « I - V « lL
I « 2 Zähriugerflraße 102 .

Neu aufgenommene Werke :
EolliaS . W . , »Ich sage Nein ". 3 Bde .
Byr , Rob . , » Wie es weiter kam" . 2 Bde .
Gayrr , O . , » Der Landarzt " . 1 Pd .
Hofmann . H . , » DaS Antikenkabtnet ". 1 Bd .
Irusev , W, , »Götz und Gisela ". 2 Bde .
Hönig , <8 . A . , » Obne Coniens " . 1 Bd .
Mützelburg , Ad . , »Die Fürsten von Golden¬

fels «. 2 Bde .
Ring , M . , »Die Schützlinge des großen Kur -

» - FMu ^ 1 Bo ^r Mi

s
*
>«
»>
«

klA « M « 8
unä
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ZL
8
8

ru rsrmistbeii .

Kedrüäer VrLv.
ll of-? ianokort6 - k'adrist,

Nusikoanl : Lrbpriorso Strasse 4.

s

6.1. Z
« -* s

Sz
L »
r» s

Rohr - und Strohftüble
werden billig und gut geflochten ; auch werden
Strohstühle schön und dauerhaft mit Rohr gemacht .

Frau D1s1 : sLSlIhS ,
Werderplatz 42 , 3 . Stock

früher Marienstrahc 11,3 . Stock .

Süßer Hambacher
>m

Ebendaselbst ist auch ein möblirtes Zimmer
zu vermietben .

Brauerei ip« ß8-
Kronenstraße .* Heute Früh Wellfleisch mit Sauerkraut ,

Abends hausgemachte Leber - und Griebenwürste
nebst einem feinen Stoff Lagerbier , wozu einladet

_ » >

Todes - Anzeige .
Tiefbetrübt theilen wir Freunden und

Bekannten mit , daß deute Morgen ^ 9
Ubr unsere Gattin und Mutter
Katharina Kraft » geb . Dohn,
sanft verschieden ist .

Karlsruhe , den 28 . September 1866 .
Peter Kraft und Sohn .

Die Beerdigung findet Freitag den 1 . Oktober
von der Leichenhalle aus statt .

Toves-Anzeige .
Freunden und Bekannten die traurige Nachricht ,

daß unsere liebe Gattin , Mutter , Schwester , Schwä¬
gerin und Tante

Elisabeth « Neuwann , geb Hirth ,
gestern Abend 6 V» Uhr nach langem Leiden sanft
in dem Herrn entschlafen ist .

Karlsruhe , 29 . September 1886 .
Um stille Theilnahme bitten :

Die trauernden Hinterbliebenen.
Die Beerdigung findet Donnerstag Nachmittag

4 Uhr vom Trauerhause , Kronenstraße 52 , aus
statt .

Mitglieder des Creditresorm-
Vereins,

welche auszutreten beabsichtigen, erinnern wir
an die Folgen des § . 5 ihrer Statuten — wo¬
nach, wenn nicht vor dem 1 . Oktober
dem Vorstände schriftlich gekündet
Wird , die Mitgliedschaftein Jahr weiter dauert.
2 .2 .

— Hoso —

. r lLUrs »er AarlSruhcr Zetmvgl .

Amtliche Mittheiluuge « .
Durch Allerhöchste Kabinets -Ordre «- . b»m 18 . , bez« '

2V. und 2t d. Mt », ist Felgende - bestimmt wordev :
28 . Dt .stfi »» : .

» Blankenburg , Hauptmann » am Generalstabe
der Division . tz In suite de« Generalstabes der Armee
gestellt und <mf zwei Jahre , behufs Uebrrn «hme der Funk -
iton al « Lehrer der Krteg «akademte zu Tokio , nach Japan
beurlaubt .

v. Fa deck , Hanptmann dom Großen Generalstabe ,
zum Veneralstabe der odeogenannten Division »ersetzt.

29 . Kavallerie -Brigade :
von dem Knesebeck , Oberst 5 I» »nits de« 2 .

Brauhephurgtscheu Dragoner , Regiment » Nr . 12 und
Kommandeur der obengenannten Brigade , den Königlichen
Kronen Orden 2 . Klaffe verliehen .

5 Badische« Jnfanteiie -Regimem Rr 113 :
Roth , Kaaudt , Vtzefeldwebel vom 1 . Bataillon

( Sarigerbausen ) I . Thüringischen Landwehr -Regime »««
Rr . 14 , bczw vom 1 Bataillon ( Essen) 8 . Westfälische»
Landwchk-Reztmenr « Rr . 57 z« Sccondelieulenant « der
Reserve de« obengenannten Regimen «« befördert .

1 . Badische« Leib Dragoner Regiment Nr . 20 :
». Hertzberg , Premierlieutenank der Reserve de «

Regiment « , in Kontrolr de - 1 . Bataillon « ( rchtvelbein )
2 Powmer '

schco Landwehr -Regiment « Rr . 9 , der Abschied
mit der Erlaubatß zum Tragen der Landwehr -Armee -
untfoim mit dru für Verabschiedete vorgeschrtebenrn Ab¬
zeichen bewilligt .

Kurmä ' kische« Dragoarr -Regiment Nr . 14 :
» . Rvrchktrchusb Paulhen , Premtertieutenant

i« In suito de« Regimen «« , unter Entbindung von dem
Kommando als Adjutant bei der 25 . Kavallerie - Brigade
( Großbrrzvglich Hessischen ) und unter Beförderung zum
überzähligen Rittmeister , als aggregtrt zum I . Großhcr -
zoglich Hessischen Dragoner - Regiment ( Garde - Dragoner -
Regtnenl ) Nr . 23 versetzt .

» . Sa ucken , Premierlieuienavt vom Ostpreußischen
Ulanen . Rcgimcnt Nr . 8 , unter Beförderung zum über¬
zähligen Rftlmnster , all aggregtct zum obengenannten
Regiment versetzt.

2 Badische« Dragoner -Regiment Nr . 21 .-
v. Heister , Oberst b I» »uit « de« Regiments und

beauftragt mit der Führung der 16 . Kavallerie - Brigade ,
den Ki -itngltchcn Kroncn -Orden 2 . Klaffe mit Schwertern
am Ringe verliehen

8elrw . Karlsruhe , 28 . September . Ja heutiger
Bürgerausschußsitzung kam der nachfolgende Antrag de «
Stadtra !« zur Beratung :

Es wolle der Bürgerausschuß seine Zustimmung dazu
geben, daß der Bürgerausschußbeschluß vom 11 . Sep¬
tember folgende Aenderuugen erleide :

1 ) Die Tilgung deS aufzunehmenden Anleheus im
Nominalbeträge » ou 1l 000 000 M . soll nicht in
47 , sondern in 40 Jahren stattfinden .

2 ) Die Schuldverschreibungen für diese« Anlehen sollen
nicht zum Kurs von 92,54 Prozent , sondern zum
Kurs von 92,65 Prozent ausgegeben werden.

Bürgermeister Schnetzlcr teilt al « Referent des Stadt¬
rat « mit , daß das Gr . Ministerium des Innern zu dem
letzten Beschluß des Bürgerausschuffes , wonach das aufzuneh -
mcnde Anlehen in 47 Jahren getilgt werden sollte , die
Zustimmung nicht erteilt , sondern die Reduction der Til¬
gungsfrist auf 40 Jahre verlangt habe. Das Ministe¬
rium sei dabei von der Erwägung ausgcgaugcn , daß bei
der sehr günstigen Finanzlage der Stadt eine Verlänge¬
rung der Tilgungsfrist über 40 Jahre sich nicht rechtfer¬
tigen lasse . Wenn andern Städten eine längere Tilgungs¬
frist zugestanden worden , z. B . Baden eine 50jährige ,
so sei dies nur mit Rücksicht aus die wesentlich höheren
Umlagen dieser Städte geschehen . Der Stadtrat wolle
gegen die Reduktion der Tilgungsfrist unter den vorlie¬
genden Verhältnissen nicht weiter vorstellig werden . Das
Gr . Ministerium des Innern habe ferner »erlangt , daß
diejenigen Beträge de« Anlehen«, welche nicht sofort zur
Verwendung kommen , in verzinslichen Schuldverschrei¬
bungen de« deutschen Reiches, deutscher Staaten , badischer
Kreise , Gemeinden , mit Gemeindcbürgschaft versehenen
Sparkaffen oder öffentlicher Genossenschaften angelegt
werden . Auch dieser Bedingung glaubte sich der Stadtrat
unterwerfen zu sollen. Es sei zwar ungewöhnlich , daß
der Gemeindebehörde über die Anlage städtischer Gelder
derartig detailltrte Vorschriften gemacht werden . Auch
sei es nicht unter allen Umständen zweckmäßig, die Gelder ,
wie dies verlangt worden , anzulegcn , weil durch Kurs¬

schwankungen de» betreffendes Papiere - beträchtliche Brr »
lnste für die Gemelndevontstehen könnten^ In solchem
Fqll « würde bann der Stadttat die Zustimmung de« Ml -
nisterium « dazu einholcn müssen, daß die Gelder andet -
wcit , x B . durch Hinterlegung bei der VersorgungSanstalt
.untergrbracht werden dürfen . Stadtverordneter Schneider
empfiehlt Namen « de« geschästsleitenden Vorstands der
Stadtverordneten die Annahme de« stadträklichen Antrag «
mit dem Wunsche, daß künftig Anlehen nicht mehr au «-
gcschriebea werden sollen, ehe der Bürgerausschuß gehört
sei. Bürgermeister Schneller weist darauf hin , daß
ein solcher Antrag mit eingehender Begründung seiner
Zeit ( Anfang August d. I .) dem Bürgerausschuß
unterbreitet worden , aber nicht zur Beratung gekommen
sei , weil der geschäftsleitcnde Borstand der Stadt¬
verordneten Bedenken getragen habe, eine so wichtige
Sache im Bürgerausschuß zu einer Zeit zum AuSttag
zu bringen , wo » tele Mitglieder verreist waren . Der
Stadtrat habe daher da« Ausschreibcn auf eigene Ver¬
antwortung erlassen müssen, um der Gefahr »orzubeugeu ,
daß die Stadtgemetnde bet einer sehr leicht möglichen
Verschlimmerung des Geldmarktes einen großen Schaden
erleide . Der Stadtrat habe sich thunlichst bemüht , dem
Bürgerausschuß vollständig freie Hand für seine Ent¬
schließungen zu lassen und ihn mit allen zur sicheren Be¬
urteilung der Frage erforderlichen Materialien zu ver¬
sehen Hierüber cntspinnt sich eine Debatte , an welcher
sich die Herren Stadtverordneten Schneider , Schwtudt
und Fieser beteiligen , welche die Ansicht aussprechen ,
daß durch das Vorgehen de« Stadtrat « der Bürgeraus¬
schuß allerdings in eine gewisse Zwangslage versetzt
worden sei , wogegen Oberbürgermeister Lauter ausführt ,wie sich der Stadttat bei der Ungewißheit der künftigen
Gestaltung des Geldmarktes in ganz derselben Zwangs¬
lage befunden habe. Stad .verordnet » Glöckner rät
davon ab , die überschüssigen Anlchcnsmittel nach dem
Verlangen de « Gr . Ministeriums des Innern anzulegen
und hält eine Hinterlegung bet der Versorgungsanstalt
oder auf ähnliche Weise unter den gegenwärtigen Ver¬
hältnissen für weit sicherer . Stadtverordneter Schneider
ist der gleichen Ansicht. Oberbürgermeister Lauter sagt
zu, daß die Kaffen - und Rechnungskommisstvn , wenn die
Zeit für Anlage der Gelder gekommen sei , diese Frage
eingehend prüfen und nach Lage der Verhältnisse Beschluß
fassen werde. Der Antrag res SladttatS wird sodann
einstimmig angenommen .

Wroßherzogliches Hoftheater .
Donnerstag den 30 . : Septbr . III Quartal .

99 . Abonnements -Vorstellung . Der Waf¬
fenschmied. Komische Oper in drei Akten .
Musik von Albert Lortzing . Anfang halb 7
Uhr . Ende halb 10 Uhr .

Freitag den 1 . Oktober . III . Quartal .
100 . Abonnements -Vorstellung - Egmont .
Trauerspiel in 5 Akten von Gvthe ; die zur
Handlung gehörige Musik von Beethoven

Montag den 4 . Oktober . Extra - Vor¬
stellung . Einmalige Gastdarstellung der
englischen Opern - Gesellschaft des HK. k .
0 '0>I>-6sftv vom Savoy -Theater in London ,
lldvi » ML1K » «La . Japanische Burlesk¬
oper in zwei Abtheilungen .

StairdeSbuchS -Auszüge .
Todesfälle r

28 . Sept . Elisabeth Keßclhetm , alt 71 Jahre , Wittwe
de« Steuermann « Kcßelhetm .

28 . , Lisette Neumann , alt 38 Jahre , Ehefrau de»
Schneider « Reumann .

28 . » Mtna Sachscnheimer , Dienstmädchen , ledig,
alt 28 Jahre .

29 . » Franziska Stadelbauer , alt 20 Jahre , Ehe¬
frau de « Bahnmeister - Anwärter « Stadel -
bauer .

29 . » Katharina Kraft , alt 54 Jahre , Ehefrau de«
Schuhmachers Kraft .

29 . , Friedrich , alt 1 Monat 20 Tage , Batcr
Schmied Jöß .

29 . » Mar Walter , Schreiner , «in Ehemann , alt
37 Jahre .

Zur Ausführung aller Zahnoperationen sowie zur Anfertigung und
Einsetzen kstl . Zähne empfiehlt sich

Kaiserstr . 88 ,
neben dem Museum . in Amerika approb . Zahnarzt ,

» merio . Dentist . *2.1 .

-



M Hutfabrik ,
22 Karl FriedvichstknHe , RoudMPlatz.

zr » » - » « » « z
für Damen, Mädchen Md Kinder in jeder cxistirenden Form und Farbe stad ein-
getroffen nnd bin vermöge meines bedeutenden Bedarfs in der Lage , stets große
Auswahl zu sehr billigem Preisen zu unterhalten.

^ 8pvOL» IitLt : ^
K ksi ' nii ' lv Nülv .

^

Fortwährend einige .Hundert garnirtc Hüte in Filz, Sammt , Peluche
und Fantasiestoffcn rc. vorräthig.

G

G

Für Modistinnen
bietet die Firma besondere

Preise .

Das Modernifiren
getragener Hüte mit Verwen¬
dung der älteren Garnituren

wird billigst besorgt.

Picot-Bänder,
Dttoman-Bander,
Attas -Dänder,
Peluche-Bänder,
Fsfonnc-Bänder,

Seiden-Sammte ,
Peluche,
Phantasiesioffe,
Patent-Sammte ,

Strauß-Federn,
Phantasie-Federn,
Aigrcttes,
Seiden-Poupons,
Federn-Poupons,

Pert-Garnituren ,
Pert-Aigrettes,
Agraffen,
Hutnadeln

etc. etc.

NIo6vII - Nüte . G
^ Dre bekannt brlltgen Preise » ^
WA verbunden mit geschmackvoller Ausführung der Waaren, geben einer jeden Dame
Mb bei der anerkannt strengen Reellität der Firma die Garantie für vortheilhasten Mb
d Einkauf. d

H Hutfabrik , §
22 Karl-Ariedrichstrntze , Rondellplatz.
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WkPßlch WM Kmlsnhk Nd KM
WM- Extra -Borstellungen - Mg

V 0 ll

SSr. ll VOvI) karte 8
Laxlkeber Opern -k ^ klkellM .

Montag den 4 . Oktober.
Nur « ß „ « Ausführung :

der
oder

Ein Tag in Mipu.
Burlesk -Oper in zwei Abtheilurrzcn :

Text von W . S . Gilbert . Musik von Arthur Sultivsn .

Dersonen :
Der Mikado von Japan . Mr . Fr . Feüerici .
Nanki - Pnh , sein Sohn , als

fahrender Musikant . . Mr . Courtici Pounds .
Ko - Ko , Oberhoshenkels¬

knecht . . . Mr . David Fisher .

Puh - Pah , Kollektivmini -

sterporteseuilletonist . . . Mr . Fred . Billington .
Pish -Tnsh , ein Großer des

Hofes . Mr . R . Edgar .
Aum -Aumi SlbweKern Miß Clara Merivale .

Pitti -Sing Mündel
'

Miß Kate Förster .

Piep -Bo 1
Ko -Ko ' s Miß Geraldine St . Maur .

Kathisa , eine alte Hofdame Miß Elise Cameron .

Pensionärinnen , Edle , Wachen und Volk
1 . Akt : PrachthosimPalastKo -Ko ^s j gemalt von Mr .
2 . Akt : Garten im Palast Ko Ko ' s Walter Spong .

Ort der Handlung : Die Stadt Titipu .

Zeit : Das 15 . Jahrhundert .

Dienstag 5 ., Mittwoch 6 . , Donnerstag 7 . Okt.
Nur Vorstellungen :

1 K » ck 0
Dekoratmkll, Ausstattung , ßostjime und

Requistteu skiginut jupumsih .
Szenische Arrangements durch Einge¬

borene ans dem japanischen Dorse
bei London .

Die Kostüme der Damen und die Stickereien sind
ächte altjapanische Handarbeiten .

Billete zu den Vorstellungen des „ Mikado . "

Zu der Vorstellung in Karlsruhe nimmt die
Großh . Hoftheater -Verwalmng von Mittwoch den 29 .
d . M . ab Vormerkungen auf Logen - und nummerirte
Plätze entgegen ; zu den Vorstellungen in Baden - Baden
werden Vormerkungen auf nummerirte oder Logenplätze

vom Hauswart Ackermann im Theater entgegen¬
genommen .

Vollständige Textbücher der Oper,
deutsch und englisch konform , sind vorher an der

Kasse des Theaters , sowie Abends am Eingang des
Tbeaters zu haben .

Die illustrirten Programme und Theater¬
zettel werden gratis verabfolgt . ^

Ansang halb 7 Uhr . Ende S Uhr .

UrLöLbo I ^roiso .
Druck und Verlag der Chr . Fr . Müller '

schcu Halbuchballdluug , redtgtrt uater VcrautwonUchkeU »on W. Müller tu Karlsruhe.
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